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rief unb Äarten »on erletbadj im Äanton Bern/ befeftigt. ©ie
Stefcroe* unb Sanbroefrfaüalleriefompagnieu roären ben ouö Steferpe*

uttb Sanbmcfrtruppet ifrer betreffetibeit Äantone gebitbeten ©ioi»
ftonen unb Brigaben jugetfeilt. ipiebet fanb auef Oberftlieutenant

iptjppcnmctjcr alö Brigabicr feine Bcrwcnbung/ ber im 72. Safre
noef ju Bferbe geftiegen wat i ben gelbjug mitjumodjen. ©tc gc»

fommte Stciterei btö eibg. ipeereö ftanb unter Oberfommanbo beö

eibg. Obcrftlieutenantö »on Sinbeit/ ber jugleidj mit ber fpejictlcn

güfrung ber Stefcrpcbtoiftott betraut roar.

(Sortfefcung folgt.)

ßrflärung.
£>ie unterjeiefnete Stebaftion fieft fief Peranlaßt nacf ben mit bem

aSetfaffer bti SlrtifelS „ßur 3ägergen>efrfrage" inOtr. 16berfdjtoeijertfcfen
Milttärjeitfcftift ftattgefunbenen (Stötterungen bie Befauptung, berfelbe

fabe ftcf buref ben Sßaffuä in 3ito. 16 pag. 298 „Unb wenn man trot)=
bem fo »iete Mafel an bemfelben ju finben befliffen ift, fo will ti faft
fefeinen, ali ob bie »ietleicpt aflju ercluftPe Borliebe für ein anbereS,

Pon einem titdjttgen asüdjfenmacfer PerferttgteS Sägergewefr ein mefr
ober »weniger unbewußt ntitroittenbeS Motiö für bie Jfritif ber neuen

Sföaffe fei" — einer Berläumbung fcfulbig gemaeft, gänjlidj jurüdju»
nefmett. 2)ie Otebaftion ber fdjweijerifdjen

Militärjeitfdjrift.

Söericftiguna» Sn 9lro- »8 ber attiltta'rjeitfcfrift lie« pa«. 326

Seile 8 »on oben i,percutirenbe« ftatt perentirenbetf"/ bann pag. 333 Seile
to »on unten „gleicfmäßig ftatt gleicfgültig" unb enbliaj pag. 335 bie

tlnterfajtift 9t. SW. ftatt m. 91.

3nt)alt: ©le fajwelsertfaje Dteftetet »on 1803-1851. (gottfefeung).

©ajwefgljaufetfdje JBuajkrucferef.
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rich und Karlen von Erlenbach im Kanton Bcrn, befehligt. Die
Reserve- und Landwehrkavallcriekompagnien waren dcn aus Reserve-

und Landwchrtruppcn ihrcr betreffenden Kantone gebildeten Divi-
fionen und Brigaden zugetheilt. Hiebet fand auch Oberstlieutenant

Hyppcnmcycx alS Brigadier feine Verwendung, dcr im 72. Jahre
noch zu Pfcrdc gestiegen war, dcn Fcldzug mitzumachen. Die
gcfammte Rciterci deS cidg. Hcercs stand untcr Oberkommando deS

cidg. Oberstlieutenants von Linden, der zugleich mit der spezicllcn

Führung dcr Refcrvcdivision betraut war.
(Fortsetzung folgt.)

Erklärung.
Die unterzeichnete Redaktion sieht sich veranlaßt nach den mit dem

Verfasser des Artikels «Zur Jägergewehrfrage" in Nr. 16 der schweizerischen

Militärzeitschrift stattgesundcnen Erörterungen die Behauptung, derselbe

habe sich durch den Passus in Nro. 16 pag. 298 „Und wenn man trotzdcm

so Viele Makel an demselben zn finden beflissen ist, so will es fast

scheinen, als ob die vielleicht allzu «elusive Vorliebe für ein anderes,

Von einem tüchtigen Buchfenmacher Verfertigtes Jägergewehr ein mehr

oder weniger unbewußt mitwirkendes Motiv für die Kritik der neuen

Waffe sei" — einer Verläumdung schuldig gemacht, gänzlich zurückzunehmen.

Die Redaktion der schweizerischen
Militärzeitschrift.

Berichtigung. In Nro. t8 der Militärzeitschrift lies pag. S2S

Zeile 8 von oben „percutirendes statt verentirendes"/ dann pag. SS3 Zeile
i« von unten „gleichmäßig statt gleichgültig" und endlich pag. SZ5 die

Unterschrift R. M. statt M. R.

Inhalt: Die schweizerische Reiteret «on i 803-1851. (Fortsetzung).

Schweighausersche Buchdruckeret.
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